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Restaurierung
anlässlich der ausstellung „klemens brosch. kunst und sucht des zeichengenies“ 
konnten 163 arbeiten von klemens brosch restauriert werden. überdies wurden 
zwei zeichnungen von alfred kubin, zwei radierungen von francisco de Goya 
und ein holzschnitt von hieronymus bosch restauriert.

Bilddatenbank MUKO
mit der eingliederung der sigillographischen sammlung konnte erfolgreich eine 
weitere sammlung in die bilddatenbank mukO aufgenommen werden. 14 mit-
arbeiterinnen und mitarbeiter wurden von sabine sobotka in das programm 
eingeschult. in mehreren zusammenkünften von mukO-anwenderinnen und 
– anwendern mit den mitarbeitenden der abteilung it konnten programmwün-
sche eingebracht und in die release-Wunschliste für 2017 aufgenommen werden. 
die release-Wünsche von 2015 wurden ins programm eingearbeitet. die stamm-
datenbäume (technik, material, Ort, personen, standort) wurden von monika 
Oberchristl und sabine sobotka regelmäßig an die neuen anforderungen ange-
passt und kontinuierlich erweitert.

 sabine  sobotka

Konservierung / Restaurierung Bereich Landesgalerie

ab Jänner 2016 erfolgte eine neubesetzung der restaurierungsabteilung der lan-
desgalerie durch mag. magdalena duftner (schwerpunkt moderne und zeitge-
nössische kunst), zusätzlich ab Oktober 2016 durch mag. beatríz torres insúa 
(schwerpunkt fotografie und Grafik), beide mit je 20 stunden. 
nachdem sich die restauratorinnen einen groben überblick über die bestände, 
die abläufe und ziele im haus verschafften, wurde mit der erstellung bzw. der 
überarbeitung spezifischer zustandsprotokolle für Gemälde, skulptur, fotografie, 
video und buch begonnen. aufgrund des sammlungsschwerpunktes fotografie 
wurden des Weiteren die erarbeitung von standardisierten factsheets (von künst-
lerinnen ausgefüllter fragebogen zu ihrem der landesgalerie vorliegenden Werk) 
als notwendig erachtet. 
in zusammenarbeit mit mag. Gudrun mühlberger und mmag. kornelia pollek 
wurden die konservatorischen- und restauratorischen bedingungen für leihgaben 
überarbeitet.

folgende auflistungen betreffen die bereiche moderne und zeitgenössische kunst, 
grafische sammlung, fotosammlung und bibliothek.
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Ausstellungstätigkeit
zustandsprotokolle leihgaben: 223
die sechs hausinternen ausstellungen mit diversen leihgaben wurden während 
des aufbaus restauratorisch betreut. dies beinhaltete die erstellung von zustands-
protokollen der Objekte und eine fotodokumentationen der verpackungen der 
leihgaben. 

Leihverkehr
leihgabenvorbereitung / zustandsprotokolle: 427
kurierbegleitungen: 4
in kooperation mit dem kunstforum Ostdeutscher Galerie in regensburg erfolgte 
dort der auf- und abbau der zuvor in der landesgalerie präsentierten ausstellung 
„alfred kubin und seine sammlung“. fünf Werke von six&petritsch wurden in 
das museum angerlehner und drei fotografien von valie export in die kunsthall 
trondheim/norwegen begleitet. 

Restaurierwerkstatt
neuzugänge: 30
auch alle neuzugänge wurden einer zustandsüberprüfung unterzogen. dabei 
führten die restauratorinnen, wenn notwendig, konservatorische maßnahmen 
wie Oberflächenreinigung, montage von aufhängungen und/oder eines rück-
seitenschutzes und eine Optimierung von verpackungen durch. 

papier- und fotorestaurierung
das restaurieratelier in der Welserstraße war bisher nur mit materialien und 
Geräten für die Gemälde- bzw. skulpturenrestaurierung ausgestattet. mit der zu-
sätzlichen besetzung der papier- und fotorestauratorin mag. beatríz torres insúa 
wurden diverse bestellungen von materialien, Werkzeugen und Geräten speziell 
für diesen bereich getätigt. 

externe restaurierungen 
die bronzeskulptur „engel“ (s 1154) von erwin reiter aus dem Jahr 1969 wurde 
von frau mmag. monika roth für die ausstellung höhenrausch „andere engel“ 
2016 restauriert. die Oberfläche der bronze wurde vom künstler patiniert bzw. 
gefasst und wies zahlreiche ausbrüche auf. frau roth festigte die losen malschicht-
schollen und integrierte die fehlstellen farblich. der leihnehmer leistete einen 
kostenbeitrag zur restaurierung. 

Laufende Tätigkeit/Projekte
hinsichtlich des platzmangels im depot der Welserstraße wurde und wird in zu-
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sammenarbeit mit rudolf schmid versucht, die Werke adäquat zu verpacken, zu 
schlichten und/oder neue lagerflächen zu schaffen. so konnten für die Objektla-
gerung im depot (bunker und raum a) zwei neue regale aus einer ausstellung in 
der landesgalerie übernommen werden. fünf neue Gitterwände sind in planung. 
zur depotoptimierung gehören auch eine fortlaufende Grundreinigung der Ge-
mälde in den rollregalen, eine anfertigung individueller staubschutzhüllen für 
Objekte sowie die entsorgung vergessener balldekoration und ausstellungsarchi-
tektur. 

die landesgalerie ist im besitz eines relativ großen videobestandes, den es in erster 
linie zu sichten und evaluieren gilt. es handelt sich um verschiedene video- und 
digitale filmformate mit unterschiedlicher inhaltlicher Wertigkeit. 
da die bisherige lagerung in einem schrank in der landesgalerie nicht den an-
forderungen von video- und filmmaterial entspricht, wurde dafür in der Welser-
straße der bunker als passende umgebung eruiert. 
dieser video- und digitale filmbestand wird fortlaufend in der restaurierungsab-
teilung ersterfasst und im depot/bunker der Welserstraße eingelagert. 

aufgrund der während der vorbereitung zur ausstellung „landschaft“ in der lan-
desgalerie entdeckten beschädigung des Werkes „neuhaus bei st. martin“, c-print, 
1995 von margaritha spiluttini soll in zusammenarbeit mit der künstlerin der 
c-print neu produziert werden. die bezüglich der originalen bilddaten und 
produktionsverfahren entstandenen schwierigkeiten werden mit dem fotolabor 
leutner in Wien bearbeitet. 

in zusammenarbeit mit dem institut für konservierung und restaurierung der 
akademie der bildenden künste, Wien wird das Gemälde „Wirtshaus“, öl auf 
holz, 1929 von franz sedlacek restauriert. das hauptaugenmerk der untersu-
chungen liegt hier auf den materialtechnischen veränderungen am Objekt. die 
stark divergierenden Glanz- und matt-bereiche an Werken von sedlacek sind 
weithin bekannt und sollen im zuge der seminararbeit genauer untersucht und 
erklärt werden. 

 magdalena  duftner  und beatríz  torres insúa

Bereich Naturwissenschaf ten

im berichtsjahr wurde weiterhin an der marke biologiezentrum gearbeitet. viele 
veranstaltungen prägten den Jahresverlauf, bestimmungskurse und -abende, vor-
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